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Liebe Dorfbewohner,  
ein Jahr geht zu Ende, in 
dem unser Dorfleben und 
die vielen Veranstaltungen 
aller Vereine endlich wie-
der „normal“ stattfinden 
konnten. Bei aller Verän-
derung und Unsicherheit in 
der Welt empfinde ich diese 
Normalität im Kleinen als 
einen sehr angenehmen 
Ausgleich. 
Ausserdem sorgt das viel-
fältige Angebot dafür, daß 
wir ein funktionierendes 
Dorfleben haben - und des-
halb auch lieber miteinan-
der statt übereinander re-
den! Rauschendorf ist eben 
nicht nur eine Vorstadt zum 
Schlafen.
Im Namen der fünf Verei-
ne  wünsche ich Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, 
und alles Gute für 2024! 

Frohe Weihnachten!
Martin Garg
Vorsitzender des Bürgervereins

Rauschendorf Aktuell 
Weihnachten 2023

Erste Weitwurf-Meisterschaft: 
Kommt ‘ne Tanne geflogen...

bislang nur wenige Feste. 
Vielleicht entsteht hier ja 
etwas Neues“, freut sich 
Yannick Sterzenbach und 
ergänzt: „Der Spaß steht na-
türlich an erster Stelle.“ Wer 
keinen Baum hat und trotz-
dem mitmachen möchte, be-
kommt einen Baum gestellt. 
Eigene Weihnachtsbäume 
bitte nur entschmückt mit-
bringen! Für einen kleinen 
Imbiss und natürlich auch 
für die fachgerechte Ent-

sorgung der Tannen ist 
gesorgt. 
Zur besseren Planung 
bittet der Verein um 

Anmeldung per 
Mail bis zum 
7. Januar 2024   

klaussteinbuechel
@freenet.de

Ihr wollt Euren Weihnachts-
baum auf spektakuläre Wei-
se loswerden? Dann kommt 
vorbei! Denn Rauschendorf 
feiert Knut! 

Der Brauchtumsverein 
veranstaltet am Samstag, 
13. Januar 2024,  ab 13:30 
Uhr, eine Weihnachtsbaum-
Weitwurfmeisterschaft auf 
dem Platz der Generationen. 
Die Weitwerferinnen und 
-werfer messen sich in 
drei Gruppen: Männer 
(Baumlänge 1,50 m), 
Frauen (Baumlänge 
1,20 m) und Kin-
der bis 15 Jahre 
(Baumlänge max. 
0,80 m). Als  
Hauptgewinn
winkt ein  Wan 
derpokal.
„Im Früh-
jahr feiert 
Rau-
schen
dorf 
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lungsreiches Programm, das 
von „Morning has broken“ 
über „Winterwonderland“ bis 
zu kölschen  Weihnachtslie-
dern reichte. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Vio-
linenspiel von Hans-Josef 
Fritsche, der Werke von 
Bach, Händel und Pergolesi 
vortrug. 

Sonntag, 17. Dezember 2023, 
16 Uhr  
Weihnachtliche Lesung vor 
der Kapelle mit dem Bürger-
verein 

Samstag, 6. Januar 2024, 18 Uhr 
Kartenvorverkauf für die gro-
ße Kostümparty in der neuen 
Festhalle, Propsthofstr. 15

Samstag 13. Januar, 13.30 Uhr
Tannenbaum-Weitwurfmeister-
schaft

Mittwoch, 24. Januar, 17.30 Uhr
Seniorenfeier des Bürgerver-
eins mit Vortrag der Polizei im 
Rauschendorfer Hof, Einlass ab 
17 Uhr

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr  
Karnevalistischer Frühschop-
pen in der neuen Festhalle

Samstag, 3. Februar,  18.30 Uhr 
Große Kostümparty in der 
neuen Festhalle

Sonntag, 11. Februar, 14.11 Uhr 
Karnevalszug und Afterzoch-
party in der Festhalle, Eintritt 
frei

Mittwoch, 1. Mai 
Maiansingen mit dem 
Brauchtumsverein vor der 
Kapelle 

Samstag, 18. Mai
Pfingstbaum stellen und Eier 
sammeln mit dem Brauch-
tumsverein 

Dorftermine 
2024

Mit Freude und Teamgeist  
und unter der musikalischen 
Leitung von Hagen Anselm 
Fritsche fand am 2. Dezem-
ber ein gelungenes Konzert 
des MGV Rauschendorf 
und der Happy Singers in 
der Pfarrkirche St. Margare-
ta statt. Die Sängerinnen und 
Sänger boten ein abwechs-

Am 8. Dezember konn-
te  nach der Corona-Pause 
endlich wieder das traditio-
nelle Nikolaus-Turnen des 
Turnverein Gut Heil Rau-
schendorf in der Turnhalle 
in Stieldorf stattfinden. Die 
jüngsten Mitglieder hatten 
die Möglichkeit, in einer frei-
en Turnstunde unter Aufsicht 
ihrer Eltern ihre Fähigkeiten 
spielerisch zu erkunden. Zur 
Halbzeit gab es eine schöne 
weihnachtliche Vorlesege-
schichte, die die Wartezeit auf 

den Nikolaus verkürzte. Als 
der Ehrengast eintraf, wurde 
es still, und alle lauschten ge-
bannt seinen Worten. 
Besonders beeindruckend 
waren die Vorführungen der 
Leistungsriege, die von den 
Kleinsten bis zu den Größten 
ihre Fähigkeiten auf dem neu 
angeschafften Airtrack prä-
sentierten – das neue Herz-
stück unseres Turnvereins. 
Der Tag war voller Freude, 
Bewegung, Spaß und sportli-
cher Leistungen. 
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Tolles Karnevalsprogramm 
in der neuen Festhalle der KG

Am 10. November 2023 hielt 
die KG Neues Rauschendorf  
endlich, nach neun Monaten 
Umbau- und Genehmigungs-
phase, die Genehmigung in 
den Händen, um am 11.11. die  
neue Festhalle in der Propst-
hofstraße 15 einzuweihen. 
Nach der erfolgreichen Sessi-
onseröffnung kann die KG nun 
endlich weitere Events in der 
Festhalle  präsentieren.

Die KG organisiert neben dem 
jährlichen Karnevalsumzug 
auch die Sammlung von Haus 
zu Haus, die in der zweiten 
Januarhälfte stattfinden wird. 
„Bitte spenden Sie reichlich, 
denn jeder Euro und jeder 
Cent kommen den Kindern in 
Rauschendorf am Zug zugu-
te“, bittet der KG-Vorsitzende 
Udo Wichartz.

Am Sonntag, 28. Januar, 10 
Uhr, treten Tanzgruppen und 
Prinzenpaare aus der Region 
beim Karnevalistischen Früh-
schoppen auf. Viele befreun-
dete Vereine und die „Söhne 
Rauschendorfs“ sind dabei. 

Am Samstag, 3. Februar 2024, 
findet dann die große Kostüm-
party statt. Sie steht unter dem 
Motto „Die jecke Kreuzfahrt“. 
Mit an Bord sind „Nit fööhle 
sons klatsch et“, „Bodo & die 
Ballermänner“, das Vinxler 
Prinzenpaar, die KG aus Vin-
xel und Explosive, die Show-
tanzgruppe aus Vinxel. Auch  
die Blau-Weißen Flammen der 
Strücher KG kommen auf den 
Liner. 

Am 11. Februar, 14.11 Uhr, 
heißt es  „De Zoch kütt“. Der 
startet in diesem Jahr erstmals 

in den Straßen „Dornhecke / 
Am Lindenbaum“. Von dort 
geht es über die Straße „Am 
Grünen Berg“ in die „Rau-
schendorfer Straße“, und dann 
in die Pappelallee, danach den  
gewohnten Weg mit Abschluss 
vor der Kapelle. Anschließend 
startet die große Afterzochpar-
ty der KG Neues Rauschendorf 
in der neuen Festhalle. 

Wer im Karnevalszug als Grup-
pe mitgehen möchte, meldet 
sich bitte schnellstmöglich bei 
Udo Wichartz (uwichartz@
gmail.com) an.

Seniorenfeier des Bürgervereins
Der Bürgerverein lädt alle Seni-
orinnen und Senioren zu einem 
informativen und gemütlichen 
Nachmittag am Mittwoch, 24. 
Januar 2024,  17.30 Uhr, in den 
Rauschendorfer Hof ein. Ein-
lass ab 17 Uhr.

Ein Beamter des Polizeipräsi-
diums wird über die verschie-
denen Methoden von Betrü-
gern wie Telefonbetrug und 
Schockanrufe informieren und 
Tipps geben, wie man sich da-
vor schützen kann. Außerdem 

gibt es die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und Erfahrungen 
auszutauschen.

Nach dem Vortrag wird für das 
leibliche Wohl gesorgt. Es gibt 
Kartoffelsalat und Würstchen.
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Brauchtumsverein 
Rauschendorf 
Ansprechpartner: Yannick Sterzenbach 
Tel: 0157-86845554
Mail: y.sterzenbach@t-online.de
Webseite:  www.btv-rauschendorf.de 

Karnevalsgemeinschaft 
Neues Rauschendorf
Ansprechpartner: Udo Wichartz
Tel: 5212
Mail: die-wichartz@t-online.de 

Rauschendorf Aktuell
ein Projekt der 

Rauschendorfer Vereine
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In Erinnerung an die Reichs-
progromnacht im November 
1938 hatte die Stadt Königs-
winter zu mehreren Gedenk-
veranstaltungen eingeladen. 
Der Bürgerverein war durch 
Gunnar Behrendt vertreten, 
der  auch an dem Rundgang zu 
den Stolpersteinen teilnahm. 
In den gepflasterten Straßen 
der Königswinterer Altstadt, 
wo die Geschichte auf Schritt 
und Tritt spürbar ist, erinnern 
diese Stolpersteine an die tra-
gischen Schicksale jüdischer 
Bürgerinnen und Bürger. Die-
se kleinen, unauffälligen Ge-
denksteine aus Messing sind 
in den Boden eingelassen und 
erzählen von den Opfern des 
Nationalsozialismus, die einst 

in Königswinter lebten und 
wirkten. Die meisten der Stol-
persteine werden von den An-
liegern gepflegt, ein paar der 
Steine wurden während des 
Rundganges wieder geputzt. 
Geleitet wurde der Rundgang 
von Frau Wasser, die den Teil-
nehmern viel über das damali-
ge  jüdische Leben in Königs-
winter berichten konnte. 

Was nur wenige wissen: In 
Rauschendorf  versteckte sich 
im zweiten Weltkrieg ein jüdi-
sches Mädchen aus Köln und 
konnte so diese Zeit überle-
ben. Das Buch „Der Dom so 
nah und doch so fern“ von In-
grid Hoberg erzählt diese be-
wegende Geschichte. 

Erinnerung an die 
Reichsprogromnacht

MGV Gemütlichkeit Rau-
schendorf und Happy Singers
Ansprechpartner: Caspar Dornbusch  
Tel: 02242-9629501
Mail: info@mgv-rauschendorf.de
Webseite: www.mgv-rauschendorf.de

 

Bürgerverein Rauschen-
dorf-Scheuren 
Ansprechpartner: Martin Garg
Tel: 918812
Mail: gargmartin@gmail.com 
Webseite: www.buergerverein-rauschen-
dorf-scheuren.de 

Turnverein Gut Heil Rau-
schendorf 
Ansprechpartner:  Vera Klein, Helena 
Brandt 
Mail: sport@tvrauschendorf.de 
Webseite:  www.tvrauschendorf.de


